
MMMMiiiitttt    IIIIuuuuKKKK----TTTTeeeecccchhhhnnnniiiikkkk    ddddiiiieeee
WWWWaaaarrrreeeennnnpppprrrroooodddduuuukkkkttttiiiioooonnnn

ddddiiiiaaaalllleeeekkkkttttiiiisssscccchhhh    aaaauuuuffffhhhheeeebbbbeeeennnn????
- Warenproduktion?
- dialektisch aufheben?
- mit IuK-Technik?

„Die Handmühle ergibt eine Gesellschaft mit
Feudalherren, die Dampfmühle eine Gesell-

schaft mit industriellen Kapitalisten.“
Karl Marx: Das Elend der Philosophie. MEW 4, S. 130

Was kommt danach?
Wie kommt man dann zu seinen Socken?
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Der Reichtum der
Gesellschaften, in

welchen kapitalistische
Produktion herrscht,

erscheint als eine „unge-
heure Warensammlung“,
die einzelne Ware als
seine Elementarform.

Unsere Untersuchung
beginnt daher mit der
Analyse der Ware.

Karl Marx: Das Kapital, Bd. I
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Mark(t)
und

Marx
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DDDDeeeerrrr    TTTTaaaauuuusssscccchhhh    iiiisssstttt    uuuunnnnvvvveeeerrrrmmmmeeeeiiiiddddlllliiiicccchhhh



Eine Ware scheint auf den ersten Blick ein selbstver-
ständliches, triviales Ding. Ihre Analyse ergibt, daß
sie ein sehr vertracktes Ding ist, voll metaphysischer
Spitzfindigkeit und theologischer Mucken. Kapital I, S. 85

 
Gebrauchsgegenstände werden … Waren, weil sie Pro-
dukte voneinander unabhängig betriebner Privatarbei-
ten sind. … Erst innerhalb ihres Austauschs erhalten
die Arbeitsprodukte eine von ihrer sinnlich verschied-
nen Gebrauchsgegenständlichkeit getrennte, gesell-

schaftlich gleiche Wertgegenständlichkeit. S. 87

Was sind Waren?

mit
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Mucken
Wert



Der Tausch

Ware

Geld

Produktion

Abfall

Konsum

Müll

Preis?
Konkurrenz
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Wert

Entfremdung
Zusammenhang

Produktion für die Gesellschaft

Vorprodukte



Ist es der Mühe wert?

Indem sie … Produkte einander im Austausch als
Werte gleichsetzen, setzen sie ihre verschiednen Ar-
beiten einander als menschliche Arbeit gleich. Sie
wissen das nicht, aber sie tun es. Das Kapital I, S. 85

Und weil der Mensch ein Mensch ist, drum
braucht er was zum Essen, bitte sehr! B. B.

Die Gleichheit der menschlichen Arbeit erhält die
sachliche Form der gleichen Wertgegenständlichkeit
der Arbeitsprodukte, das Maß der Verausgabung
menschlicher Arbeitskraft durch ihre Zeitdauer erhält
die Form der Wertgröße der Arbeitsprodukte, …  S. 86
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Das „Wertgesetz“
Es bedarf vollständig entwickelter Warenproduktion,
bevor aus der Erfahrung selbst die … Einsicht heraus-
wächst, daß die unabhängig voneinander betriebe-
nen, aber als … Glieder der gesellschaftlichen Teilung
der Arbeit … voneinander abhängigen Privatarbeiten
fortwährend auf ihr gesellschaftlich proportionelles
Maß reduziert werden, weil sich in den zufälligen …

Austauschverhältnissen ihrer Produkte die zu deren
Produktion gesellschaftlich notwendige Arbeitszeit
als regelndes Naturgesetz gewaltsam durchsetzt,
wie etwa das Gesetz der Schwere, wenn einem das
Haus über dem Kopf zusammenpurzelt.

Das Kapital I, S. 89
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Warenfetisch
… die Verhältnisse der Produzenten, worin jene

gesellschaftlichen Bestimmungen ihrer Arbeiten be-
tätigt werden, erhalten die Form eines gesellschaftli-
chen Verhältnisses der Arbeitsprodukte.
Das Geheimnisvolle der Warenform besteht … darin,
daß sie den Menschen die gesellschaftlichen Charak-
tere ihrer eignen Arbeit als gegenständliche Charak-
tere der Arbeitsprodukte … zurückspiegelt, daher
auch das gesellschaftliche Verhältnis der Produzen-
ten als ein außer ihnen existierendes Verhältnis von
Gegenständen. … … mit eignem Leben begabte … Ge-
stalten. … Dies nenne ich den Fetischismus, der den
Arbeitsprodukten anklebt, sobald sie als Waren pro-
duziert werden. Das Kapital I, S. 86
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Eigenarten der Warenproduktion
Unabhängige Privatarbeiten

- Austausch unvermeidbar
- Produkte zu Waren, Waren zu Geld

Gleichwertiges tauschen
- hineingesteckte Arbeitszeit als Wertmaß ?

Aber: Wert ≠ Preis
- Zufälle. Wieviel Arbeitszeit war notwendig?

Gebrauchswert
- Wie, Was, Wozu der Arbeit

Verschleierung durch Geldform
- Das Wie, Was, Wozu der Arbeit wird versteckt.
- Fetischismus



Und nun? 10
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Warenproduktion verewigen und „Gegen-
satz von Geld und Ware“ aufheben?

Oder
Warenproduktion durch Dekret aufheben?

Oder
Alles lassen wie es ist?

Aber innerhalb der … auf dem Tauschwert beruhenden
Gesellschaft erzeugen sich … Produktionsverhältnis-
se, die ebenso viel Minen sind, um sie zu sprengen. …

Andrerseits, wenn wir nicht in der Gesellschaft, wie
sie ist, die materiellen Produktionsbedingungen und …

Verkehrsverhältnisse für eine klassenlose Gesell-
schaft verhüllt vorfänden, wären alle Sprengversuche
Donquichoterie. Grundrisse, MEW 42, S. 93



Isolierung aufheben 11
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Preis ?

Wert

Information + Gestaltung

Ware

Geld

Produktion

Abfall

Konsum

Müll

IIIInnnnffffoooorrrrmmmmaaaattttiiiioooonnnn

Konkurrenz
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Entfremdung

Zusammenhang

Vorprodukte



Informationsbereiche 13
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Finanzen:
- Kosten, Buchhaltung, Banken, Versicherungen,
Zahlungen

Handel:
- Kataloge, Lager, Bestellung, Lieferung, Kunde

Produktion:
- Arbeitsorganisation, -vorbereitung, just-in-time, 
… -in-line, workflow, Aufwandsrechnung, Umwelt

Konstruktion:
- Entwurf, Planung, Simulation, Modelle, Erprobung

Wissenschaft, Öffentlichkeit:
- Experimente, Theorie, Mathematik, Umwelt
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Zirkulation des Kapitals
- Zirkulationszyklen verkürzen (SWIFT)
- Kapitalbindung verkleinern (just-in-time/line)

Anbinden von Zulieferern und Kunden
- techn. Planung und Produktkataloge

Voraussetzungen und Folgen
- Logistik
- technische Vernetzung
- Preisvergleiche

Konkurrenz
- Der Trend hält an, solange es geht.

Zwang der Ökonomie
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Entfremdung + Zusammenhang Widerspruch.

… so wird … mit der Entwicklung dieser Entfremdung
und auf ihrem eignen Boden versucht, sie aufzuheben:
Preislisten, Wechselkurse, Verbindungen der Handels-
treibenden untereinander durch Briefe, Telegraphen
etc. - die Kommunikationsmittel wachsen … gleichzei-
tig -, worin jeder … sich Auskunft über die Tätigkeit
aller andren verschafft und seine eigne danach auszu-
gleichen sucht. … Obgleich … Nachfrage und Zufuhr
aller von allen unabhängig vor sich geht, so sucht sich
jeder über den Stand der … Nachfrage und Zufuhr zu
unterrichten; und dies Wissen wirkt … praktisch auf sie
ein.” Marx: Grundrisse. MEW 42, S. 94

Man will‘s wissen!



Zusammenwachsen 16
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Finanzen:

Handel:

Produktion:

Konstruktion:

Wissenschaft
Öffentlichkeit:

Internet

wwwwaaaannnnnnnn????

Intranet

wwwwaaaannnnnnnn????



Die weitere Dialektik 17
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Vernetzt besser im Wettbewerb
Aber: Wettbewerber vernetzen auch
Folge: schärferer Wettbewerb

Privatarbeit vernetzen ohne
Privatheit zu verletzen

Fusion/Outsourcing: Weitergabe/Zurückhaltung
Kooperation: Innerhalb Unternehmen, sonst nicht

Ein Antrieb nolens/volens
Nolens: Position im Markt/Wettbewerb optimieren
Volens: freier, umfassender Netzgebrauch

Synthese: eine vorwärtstreibende Entwicklung
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Privatheit vernetzen,
ohne Privatheit

vernetzen zu dürfen.

Weiteres unter:
<http://ais.gmd.de/~goehring/#Informationsurwald> und folgend

„Zweck“ der Vernetzung

WWWWeeeerrrr    wwwwiiiirrrrdddd    vvvveeeerrrrnnnneeeettttzzzztttteeee
MMMMüüüühhhhlllleeeennnn    bbbbeeeettttrrrreeeeiiiibbbbeeeennnn????

LLLLöööössssuuuunnnnggggsssswwwwoooorrrrtttt    ggggeeeessssuuuucccchhhhtttt::::


